
 
 

 
 

      

     
  
 Sehen der Kooperation mit dem FSV Mainz 05 wie ihre Teamkolleginnen mit großen  

Erwartungen entgegen: Lisa Gürtler (l.) und Kapitänin Heidrun Sigurdardottir (r.). 

 
 Fußball 

Kooperation mit Mainz 05: Frauen unterm Profi-Dach 
  

Der TSV SCHOTT MAINZ und der FSV Mainz 05 arbeiten künftig im Bereich 
Mädchen- und Frauenfußball zusammen. Die Vorstände beider Vereine 
unterzeichneten entsprechende Kooperationsverträge. Dabei wurde ein 
Fünf-Jahres-Plan formuliert mit dem Ziel, Mädchen- und Frauenfußball in 
Mainz sowohl im Bereich Breitensport als auch in der Talentförderung 
nachhaltig zu professionalisieren und zu fördern. Darüber hinaus wird der 
Aufstieg der ersten Frauenmannschaft in die Zweite Bundesliga angestrebt. 

  
Die Zusammenarbeit startet in der Saison 2022/23. Der TSV und die 05er 
werden zunächst die Saisonplanung der Mädchen- und 
Frauenfußballmannschaften des TSV gemeinsam gestalten und die 05er 
diese Sparte durch Unterstützung im Ausbildungsbereich der Trainer und 
Trainerinnen sowie im Bereich Organisation verstärken. Weiterhin wird ab 
Sommer 2022 KÖMMERLING, Haupt- und Trikotsponsor des 1. FSV Mainz 
05, als Trikotsponsor bei den Damenmannschaften des TSV SCHOTT Mainz 
fungieren. Ab der Saison 2023/24 sollen die Frauen- und Mädchenteams des 
TSV komplett unter dem Dach von Mainz 05 mit dem Logo des FSV und  
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KÖMMERLING auf der Brust spielen. TSV-Vereinsmanager Till Pleuger: 
„Beide Vereine möchten die jeweiligen Kräfte und Stärken für 
leistungsorientierten Frauenfußball in der Region bündeln, um durch die 
Kooperation zweier starker Partner dem Frauenfußball als Leistungssport in 
der Stadt einen Schub zu geben. Wir haben dazu gemeinsam den Fünf-
Jahres-Plan entwickelt. In diesem Modell bringt der TSV SCHOTT sein 
Know-how in Organisation und Management im Frauenfußball sowie 
erfolgreicher Ausbildung von Spielerinnen ein. Mainz 05 stellt in Zukunft als 
Partner finanzielle Mittel für notwendige Infrastrukturanpassungen und 
Personal im Sportbetrieb. Und auch in den Bereichen Marketing und 
Sponsoring werden sich interessante Synergien ergeben.“ 
Die Mädchen- und Frauenfußballsparte beim TSV SCHOTT Mainz wurde 
im Jahr 2009 gegründet. In den vergangenen Jahren ist zahlreichen bei 
SCHOTT ausgebildeten Spielerinnen der Sprung in den Profibereich 
geglückt. Dazu gehören die aktuelle A-Nationalspielerin Laura Freigang, die 
Bundesliga-Spielerin Chiara Loos (SC Sand) sowie Marleen Schimmer 
(San Diego Waves), Linda Liedel (Harvard Crimson) und Jule Kleymann 
(George Mason Patriots), die derzeit in den USA aktiv sind. 

 
Zum Auftakt der Abstiegsrunde in der Regionalliga gelang den 
Fußballerinnen des TSV SCHOTT ein überzeugender 7:0 (4:0)-Erfolg 
gegen den SV Dirmingen. Vor heimischer Kulisse schossen die TSV-
Frauen in der ersten Hälfte innerhalb von acht Minuten vier Tore (Heidrun 
Sigurdardottir/12. Minute, Lisa Gürtler 15., 17., 20.) und unterstrichen so 
ihre drückende Überlegenheit. Nach der Pause folgten drei weitere Treffer 
durch Maren Michelchen (56.), Annabel Rink (70.) und Jule Stendebach 
(90.). In der zweiten Runde des Verbandspokals feierte das Team zudem 
einen 9:3-Erfolg bei Wormatia Worms. Für den TSV trafen Aicha Dali (3), 
Lisa Gürtler (3), Heidrun Sigurdardottir (1), Maren Michelchen (1) und 
Carolin Kieper (1) 

  
 Nächstes Heimspiel: Sonntag, 15. Mai 2022, 14 Uhr, gegen  
TuS Issel 
 
 

Regionalliga: Chancen-Übergewicht im Stadtderby 
  

Erstmals blieb das Mainzer Stadtderby in der Regionalliga ohne Sieger, in 
der sechsten Auflage des Duells TSV SCHOTT Mainz gegen FSV Mainz 05 
II sogar torlos. Beim 0:0 vor rund 670 Zuschauern auf der Mombacher 
Bezirkssportanlage hatte die Elf von Cheftrainer Sascha Meeth in einer von 
beiden Seiten fair geführten Partie die größeren Möglichkeiten zum Sieg. 
TSV-Keeper Tim Hansen parierte in der 76. Minute einen Foulelfmeter 
gegen Felix Könighaus. Nils Lihsek (4. Minute), Giorgio del Vecchio (26.), 
Janek Ripplinger (46.) und Konstantin Fring (70.) vergaben Großchancen. 
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Manuel Schneider per Kopfball sowie Dominik Ahlbach (nach Ecke) 
verpassten in der Nachspielzeit ebenfalls den Treffer zur Entscheidung 
„Unser Übergewicht an klaren Torchancen war heute deutlich“, erklärte 
Sascha Meeth nach der Partie und haderte zum wiederholten Male mit  
vielen vergebenen Möglichkeiten in einer Partie.. „Wenn du diese Dinger 
immer wieder nicht machst, stehst du zu Recht dort, wo du aktuell stehst.“ 
 
Letztes Heimspiel der Saison: Samstag, 14. Mai 2022, 14 Uhr, gegen  
Bahlinger SC 
 
 

 
Leichtathletik  
Winterwurf-DM: Dreimal Silber für Senioren 

  

   
   
 Lars Köhler (l.) und Philipp Stieber holten jeweils Silber bei der Winterwurf-DM in Erfurt. 

 
Silberner Glanz für die Senioren-Leichtathleten des TSV SCHOTT: Bei den  
Deutschen Winterwurf-Meisterschaften in Erfurt holte Lars Köhler mit 40,16 
Metern im Speerwurf der M50 ebenso den zweiten Platz wie Helmut 
Hessert in der Altersklasse M75 in der gleichen Disziplin (37,54).  
Vereinskollege Philipp Stieber wurde deutscher Vizemeister mit 32,87 
Metern im Diskuswurf der M40. 
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Turnen 

 Minimeisterin, regionale Titel und eine Premiere 
 

 
 

   
   

Die Turnerinnen des TSV SCHOTT feierten zahlreiche Erfolge bei Mini- und Regional- 
meisterschaften. Auch in der Verbandsliga schickte der TSV ein Team ins Rennen (oben). 

 
Neun Titel, sechs Silber- und fünf Bronzemedaillen – bei den 
Regionalmeisterschaften durften sich die Turnerinnen von Ausrichter TSV 
SCHOTT über zahlreiche tolle Platzierungen und starke Leistungen freuen. 
Elf Athletinnen qualifizierten sich zudem für die Rhenínhessen-Meister- 
schaften im Mai.  
Erstmals seit drei Jahren nahmen die Turnerinnen des TSV SCHOTT auch 
wieder an den Minimeisterschaften teil. Für die meisten der 14 jungen 
Sportlerinnen war es der erste Wettkampf überhaupt, der mit einigen 
Treppchen- und Top-Ten-Platzierungen sowie Medaillen und Urkunden 
belohnt wurde. Im Jahrgang 2017 kommt die neue Minimeisterin Lia vom 
TSV SCHOTT, im Jahrgang 2013 und 2014 ging jeweils der dritte Platz an 
die TSV-Turntalente Lea und Nomia. 
Beim in Rheinhessen neu eingeführten Verbandsliga-Wettkampf trat der  
TSV SCHOTT gemeinsam in einer Startgemeinschaft mit dem Mombacher 
Turnverein gegen das Team aus Stadecken-Elsheim an - und musste sich 
diesem am Ende geschlagen geben. In diesem Wettkampf treten nun stets 
zwei Vereine im direkten Duell gegeneinander an. Der Klub mit den meisten 
Punkten gewinnt am Ende des Jahres die Liga.  
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Konzentrierte Verteidigung: Gegen den TC Blau-Weiß Berlin blieben die TSV-Hockey- 
spielerinnen eine Halbzeit ohne Gegentor. 

 
Hockey 

Ein verpatztes Viertel läutet die Niederlage ein 
  
 Im Abstiegskampf der Zweiten Bundesliga mussten die Hockeyfrauen 

 des TSV SCHOTT im ersten Rückrundenspiel der Feldrunde erneut eine 
deutliche Niederlage einstecken. Gegen den Tabellenelften TC 
Blau-Weiß Berlin verlor das neu formierte Team um Trainer Martin  
Knußmann-Siemon zu Hause mit 1:6 (0:0). Den TSV-Treffer erzielte Anna 
Jürgensen. In der Partie blieben die Gastgeberinnen eine Halbzeit ohne 
Gegentreffer, ehe ein völlig verpatztes drittes Viertel die Niederlage 
einläutete. Damit bleibt das aktuelle Schlusslicht weiterhin punktlos.  
 
Nächstes Heimspiel: Samstag, 21. Mai 2022, 16 Uhr, gegen  
ATV Leipzig 
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 American Football 

Eagles-Ladies fahren zur Weltmeisterschaft 
 

Mona Struckmann, Cally Wordel, Leonie Stockmann, Vera Mössinger und  
Jennifer Wollmann – diese fünf Spielerinnen der TSV SCHOTT Mainz 
Golden Eagles wurden ins Nationalteam berufen und vertreten Deutsch- 
land bei der Frauen-Football-Weltmeisterschaft im Juli und August in 
Finnland. Über diesen riesigen Erfolg freuen sich nicht nur die Ladies 
sondern auch deren Mannschaft mit Heimtrainer Matthias Preßler.  

 

 
Stimmungsvolles Spektakel beim Jubiläumsspiel 
  

  
 
 Jubiläumsspiel vor großer Kulisse: TSV SCHOTT Golden Eagles gegen Wiesbaden Phantoms. 

 
 
40 Jahre American Football in Mainz! Zum Jubiläumsspiel der TSV 
SCHOTT Mainz Golden Eagles kamen rund 500 Zuschauer, darunter viele 
Spieler der Anfangsjahre, die beim Einlauf Spalier standen, auf die 
Mombacher Bezirkssportanlage. Sie erlebten eine stimmungsvolle 
Atmosphäre neben und ein Spektakel auf dem Platz. Das bis zur Halbzeit 
enge Freundschaftsspiel-Derby gegen die Wiesbaden Phantoms verloren 
die Eagles am Ende mit 8:27 – nach zwischenzeitlicher 8:6-Führung im 
zweiten Vierttel. In der zweiten Hälfte schaffte die Offense der Gastgeber 
immer wieder gute Drives, die allerdings nicht zum Touchdown führten. 
 
Erstes Regionalliga-Heimspiel: Sonntag, 8. Mai 2022, 15 Uhr, gegen  
Trier Stampers 
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 Kegeln 

Zweite Liga: Spitzenspiel kurzfristig verschoben 
 
Das Spitzenspiel in der Zweiten Bundesliga Mitte der Frauen ist vertagt. Die 
Partie der Keglerinnen des TSV SCHOTT beim Tabellenersten SKC 
Eggolsheim um die Meisterschaft musste kurzfristig verschoben werden, 
Der TSV rangiert nach wie vor auf Platz zwei. Die letzte Partie beim SKC 
Bavaria Karlstadt endete allerdings anders als erhofft: Mit einigen Corona-
Ausfällen setzte es eine 3:5-Niederlage beim Ligafünften aus Mainfranken. 
 
 Letztes Heimspiel der Saison: Sonntag, 1. Mai 2022, 12 Uhr, gegen  
ESV Pirmasens II 

 
 Handball 

Knappe Niederlage im Nachbarschaftsderby 
  

 Auch im zweiten Nachbarschaftsderby mussten sich die Handballer des  
TSV SCHOTT geschlagen geben: Das Duell gegen den HC Gonsenheim in 
der Rheinhessenliga verlor das Team von Trainer Tom Friedemann in 
eigener Halle dieses Mal allerdings sehr knapp und nach vorübergehender 
Führung mit 29:31 - nach einer 26:33-Niederlage in der Hinrunde. Auch die 
Partie beim TV Bodenheim ging knapp verloren: 27:30. 

 Letztes Saison-Heimspiel: Samstag, 30. April 2022, 18 Uhr, gegen   
HSC Ingelheim 

 

  

 
 

 
Informationen über das Sportgeschehen beim TSV SCHOTT Mainz 
unter www.tsvschott.de 
 

 

Redaktion: Silke Wernet, silke.wernet@tsvschott.de 

Verantwortlich: Till Pleuger, till.pleuger@tsvschott.de 



 
 

 
 
 


